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Liebe Aedermannsdörferinnen,  

liebe Aedermannsdörfer 

 

Bereits blicken wir wieder auf ein lebhaftes und 

ereignisreiches Jahr zurück. Betrachtet man die 

Weltlage, ein Jahr mit vielen dunklen Wolken; 

Krieg in Europa, Aufschwung autokratischer 

Staaten, eine stagnierende Wirtschaft. Man 

könnte ein wenig die Zuversicht verlieren. 

Nun, gestatten Sie mir, dass ich mich auf unser 

Dorf konzentriere. Hier sieht es doch positiver 

aus. Ein Rückblick auf das vergangene Jahr soll 

Zeugnis unseres Dorflebens abgeben: 

Per 1.August 2024 wurde unsere Primarschule 

mit Kindergarten einer neuen Rechtsform un-

terstellt. Unsere Schule wurde zusammen mit 

den Schulen aus Welschenrohr, Herbetswil und 

Matzendorf zum Zweckverband «Schulen Hin-

teres Thal» zusammengeschlossen. An jedem 

Ort wird wie bis anhin Schule gehalten. So än-

dert sich für Schüler und Eltern wenig. Als Ar-

beitgeber ist eine grössere Schule aber attrak-

tiver. Es ist die Überzeugung des Schreibenden, 

dass ein wichtiger Schritt in die Zukunft unseres 

Bildungswesens gemacht wurde. 

Weiter kann per 1. Januar 2025 die neue Ge-

meindeordnung und die neue Dienst- und Ge-

haltsordnung in Kraft gesetzt werden. Hier 

konnten wir moderne Reglemente erstellen. 

Nach Jahren wurde endlich die Ortsplanung 

genehmigt. Als Gemeinschaft konnten wir lei-

der hier gegen aussen nicht glänzen. Die Ein-

sprache der Kirchgemeinde gegen den Ent-

scheid, die Löwenmatte von der öffentlichen 

Zone in die Wohnzone umzuzonen, gab über 

die Region hinaus zu reden. 

Der Gemeinderat setzte sich im letzten Jahr 

auch mit dem Projekt «Windkraftanlage  

 

Scheltenpass» auseinander. Zu diesem Thema 

ist im Frühjahr 2025 ein Informationsanlass vor-

gesehen.  

Nach Jahren von positiven Budgets und Rech-

nungsabschlüssen stellt sich eindeutig eine  

 

 

 

 

Trendwende ein. Mit nahezu Fr. 150`000.- Aus-

gabenüberschuss fällt das Budget für 2025 

durchzogen aus. Es gibt für diese Trendwende 

verschiedene Gründe: Die steigenden Kosten 

in Sozialer Wohlfahrt, Gesundheitswesen und 

Bildung sind dabei die Hauptgründe. Dies sind 

alles Gebiete, welche wir als Gemeinde kaum 

beeinflussen können. Überhaupt werden die 

von der Gemeinde zu beeinflussenden Mög-

lichkeiten immer kleiner. Die Finanzen werden 

bestimmt in den nächsten Jahren knapper 

werden. 

Im Jahr 2025 endet die Legislatur 2021-2025. Es 

wird darum gehen, die Ämter wieder alle zu 

besetzen. Die neue Gemeindeordnung sieht 

mit der Kommission für öffentliche Bauten sogar 

eine neue Kommission vor. Bisher war die Be-

treuung der öffentlichen Bauten der Baukom-

mission unterstellt. Da aber die Arbeit zu gross 

wurde, möchte man für die öffentlichen Bau-

ten eine spezielle Kommission ins Leben rufen, 

wie das in anderen Orten normal ist. Für die 

neue Legislatur sind Sie, liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner, gefragt. Bestimmt wird man 

auf einige von Ihnen zukommen und um Mithil-

fe bei der Behördenarbeit bitten. Da sind wir 

über Ihre Zusagen sehr froh. 

Erfreut bin ich immer wieder über unser leben-

diges Dorfleben. Auch in diesem Jahr fanden 

verschiedene Anlässe in unserem Dorf statt, 

welche ohne unsere Dorfvereine nicht möglich 

wären. Mit der Feuerstellenwanderung wurde 

ein neuer Anlass ins Leben gerufen, welcher zu 

einem riesigen Erfolg wurde. Die vier Feuerstel-

len wurden von vier verschiedenen Vereinen 

geführt. An jeder Station waren viele Besucher 

anwesend. Hier sei dem Samariterverein, der 

Guggenmusik Trommelschläger, dem Jagd-

verein Geissflue und der Konkordia herzlich 

gedankt. Für die Koordination war die Kultur-

kommission zuständig. Ein Anlass, welcher hof-

fentlich zukünftig in regelmässigen Abständen 



stattfindet. 

Im vergangenen Jahr wurde der Gemeinderat 

an einer Gemeindeversammlung aufgefordert, 

die Vereinsbeiträge zu überdenken. Der Ge-

meinderat entschied, im Gegensatz zu ande-

ren Gemeinden, die Beiträge im Gesamten zu 

erhöhen. Es ist dem Gemeinderat bewusst, 

dass unser Dorfleben nur erhalten werden 

kann, wenn auch die Vereine funktionieren. 

Darum soll die Erhöhung dieser Vereinsbeiträge 

ein Zeichen setzen. 

Lassen Sie mich noch einen kurzen Blick in die 

Zukunft werfen: Auch wenn wie bereits er-

wähnt, in den nächsten Jahren der Gürtel et-

was enger geschnallt werden muss, unser Dorf 

steht auf soliden Füssen. In den letzten Jahren 

konnte einiges an Kapital gespart werden. 

Trotzdem wurde jedes Jahr im mittleren Bereich 

investiert. So können die nächsten, vielleicht 

etwas schwierigeren Jahre sicher überbrückt 

werden. 

Zum Schluss möchte ich danken: 

Mein erster Dank gilt unseren Gemeindeange-

stellten. Christian Niklaus mit seiner freundlichen 

Art leistet sehr gute Arbeit, Janine Born hat sich 

rasch an die neue Arbeit als Finanzverwalterin 

gewöhnt und Regina Fuchs mit ihrer Erfahrung 

leistet nach wie vor sehr gute Arbeit. In Aeder-

mannsdorf geht man gerne auf die Verwal-

tung, das ist der Verdienst dieses Teams. 

Weiter möchte ich den Gemeinderäten dan-

ken, welche ihre Arbeit mit viel Engagement 

machen.  

Ebenso gilt mein Dank allen, welche in irgend-

einer Weise in unserer Gemeinde mitarbeiten. 

Ich freue mich auf den Apéro vom 24. Januar 

2025, zu welchem alle Funktionäre unserer 

Gemeinde eingeladen sind. 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen, liebe Aeder-

mannsdörferinnen und Aedermannsdörfer 

schöne, erholsame Festtage und ein tolles 

2025. 

 

Ihr Gemeindepräsident: 

Bruno Born 

 

Aus dem Gemeinderat 

Rece-Karten  

Zum zweiten Mal verteilt die Gemeinde in jede 

private Haushaltung von Aedermannsdorf ei-

ne Rece-Karte. Mit dieser Karte haben Sie 

freien Zugang zum Recycling-Center «Rece im 

Thal» an der Alten Landstrasse 112 und können 

dort verschiedene Materialien abgeben:  

Karton, Altpapier, Pet-Flaschen, Aluminium, 

Styropor, diverse Plastikabfälle, Altkleider, Altei-

sen und vieles mehr. Nähere Infos finden Sie 

unter www.recethal.ch  

 

 

Die Karten können ab sofort bis Ende Januar 

2025 während den Öffnungszeiten auf der 

Gemeindeverwaltung abgeholt werden (ge-

schlossen vom 23.12.24-03.01.25). 

 

Aus der Schule 

Im November fanden für die Schüler aus Ae-

dermannsdorf und Herbetswil gleich zwei An-

lässe statt. Zum einen wäre am 11. November 

der Laternenumzug des 

Kindergartens, der ersten 

und der zweiten Klasse 

durchgeführt worden. Lei-

der regnete es, und da die 

selbstgebastelten Laternen 

aus Papier dem Wetter 

nicht standgehalten hät-

ten, wurde der Umzug ab-

gesagt. Dafür fand der Casinoabend für die 

Kinder der 3. bis 6. Klasse statt. Dieser Anlass 

wurde zum zweiten 

Mal durchgeführt und 

findet jeweils parallel 

zum Laternenumzug 

statt. Die Schülerinnen 

und Schüler dürfen an 

diesem Abend ver-

schiedene Karten- und 

Brettspiele spielen und beim Roulette oder 

Black Jack ihr «Pokerface» aufsetzen. Dabei 

erhalten die Kinder Spielgeld, womit sie zo-

cken und zahlen können. Die Gewinner des 

Abends sind jeweils diejenigen, welche am 

meisten Gewinn erzielt haben. 

Am 21. November 

durften die Kinder 

des grossen Kinder-

gartens und der 1. 

bis 6. Klasse einen 

tollen Sporttag er-

leben. Zwei Reise-

cars holten die Kin-

der und die Lehr-

personen am Mor-

gen in ihren Dörfern 

ab und führten sie 

nach Zuchwil ins 

Sportzentrum.  

Im Hallenbad konnten die Kinder plantschen, 

baden, schwimmen, rutschen und vom 

Sprungbrett springen. Draussen auf der Eisbahn 

wurde Schlittschuh gelaufen. Zum Mittagessen 

gab es feine Spaghetti mit Bolognese- oder mit 

Tomatensauce. Am Mittag hatte es zu schnei-

en begonnen, was die Kinder mit Begeisterung 

quittierten. Doch dafür kamen wir etwas ver-

spätet zu Hause an, denn der erste Schnee 

dieses Jahres hatte bereits um 15.00 Uhr auf 

den Strassen ein riesiges Chaos ausgelöst.  

Fabienne Eggenschwiler 

 

http://www.recethal.ch/


Aus den Kommissionen 

 
 

Rückblick 

Feuerstellen-Rundwanderung – «Rund ums 

Dorf» 

Sonntag, 20. Oktober 2024 

 

Der Wunsch der Organisatoren ist in Erfüllung 

gegangen: Wir durften zahlreiche Besucherin-

nen und Besucher, Gross und Klein, an einem 

herrlichen und sonnigen Herbsttag begeistern. 

 

Am Sonntag, dem 20. Oktober 2024, fand 

erstmals die Feuerstellen-Rundwanderung 

«Rund ums Dorf» in Aedermannsdorf statt. Or-

ganisiert wurde der Anlass von der Kulturkom-

mission in Zusammenarbeit mit vier Dorfverei-

nen. Für alle, die Geselligkeit und Bewegung in 

der Natur lieben oder als Familie mit den Kin-

dern eine Sonntagswanderung machen woll-

ten, war dies das perfekte Event. An jeder Feu-

erstelle warteten Speis und Trank, musikalische 

Unterhaltung oder Spiel und Spass auf die Teil-

nehmenden. 

 

 
 

Die Idee für diese Premiere stammte von der 

Kulturkommission, die das Konzept gemeinsam 

mit den Vereinsvertretenden des Samariterver-

eins, der TS-Gugge, des Jagdvereins Geissflue 

und der MG-Konkordia entwickelte. 

 

 
Ganz im Sinne des Liedes «Das Wandern ist des 

Müllers Lust» lautete das Motto: Bewegung, 

Spass und gemütliches Beisammensein. Hun-

derte von Besucherinnen und Besuchern ge-

nossen den Tag mit uns. Viele strahlende Ge-

sichter, spürbare Zufriedenheit in der Natur und 

lebhafte Gespräche prägten die Veranstal-

tung. 

Jeder Verein bot an seiner Feuerstelle ein Ver-

pflegungs- und Unterhaltungsprogramm an. 

Der Samariterverein bereitete einen köstlichen 

Weissweinrisotto frisch auf dem Feuer zu. Die 

feine Kürbissuppe im «Bläsiwäldli» bei der TS-

Gugge begeisterte ebenso wie die Jagdwürste 

des Jagdvereins im «Säget». Bei grandioser 

Aussicht gab es im «Wiedenmoos» bei der MG-

Konkordia einen Ragout-Kartoffel-Eintopf. 

Neben dem kulinarischen Angebot sorgten 

musikalische Highlights für Stimmung: Auftritte 

der Kleinformation der MG-Konkordia, also der 

Familie Eggenschwiler, Jagdhornbläser Bruno 

und Fipu, Alphornbläser Schlossruef Oensingen 

sowie das Ensemble des Musikvereins Herbets-

wil. Auch die Familienspiele fanden regen An-

klang. 

 

Der Rundkurs führte vom «Löwenplatz» mitten 

im Dorf über das «Bläsiwäldli» auf die Aeder-

mannsdörfer Allmend. Nach einem Abstecher 

zum «Säget» ging es über das «Wiedenmoos» 

zurück ins Dorf. Die gesamte Strecke umfasste 

5,6 Kilometer mit 248 Höhenmetern und war 

bestens markiert. 

 

Ein grosses Dankeschön gilt den zahlreichen 

Besuchenden, den Vereinen für die unkompli-

zierte Zusammenarbeit, dem Wetterglück und 

allen, die zum Sauberhalten der Wege beige-

tragen haben. Wir freuen uns auf ein nächstes 

Mal! 

 

Im Namen der Kulturkommission, 

Corinne Hunziker 

 

 

 

Verschiebung Kehrichtsammeltage 

 

Über die Festtage verschieben sich folgende 

Kehrichtsammlungen: 

 

Di, 24.12.24 (statt Mi, 25.12.24) 

Di, 31.12.24 (statt Mi, 01.01.25) 

 

Bitte stellen Sie den Kehricht, wie üblich ab 

07.00 Uhr an den Strassenrand.  

 

Die Werkkommission 

 

 

 

 

 

 

 



Aus den Vereinen 

 
 

Ein ereignisreiches Vereinsjahr neigt sich dem 

Ende zu. Das Highlight war unbestritten die Ti-

telverteidigung am Solothurner Kantonalmusik-

fest in Mümliswil. Aber auch die Zusammenar-

beit mit unseren beiden Projektdirigenten Ar-

min Bachmann und Rafael Camartin waren für 

uns sehr bereichernd. Die Zusammenarbeit mit 

Rafael geht im neuen Jahr weiter. Wir sind 

überglücklich, dass wir ihn als festen Dirigenten 

verpflichten konnten und freuen uns auf viele 

grossartige Erlebnisse.  

Einen solchen 

speziellen Auftritt 

hatten wir Ende 

November in 

Bern. Im Theater 

National haben 

das französisch-

sprachige und 

das rätoromani-

sche Radio und 

Fernsehen Bild- und Tonaufnahmen von ver-

schiedenen Musikformationen der Schweiz er-

stellt. Wir durften Teil davon sein und werden 

ab Januar Teil des Musikwelle Programms sein 

und zusätzlich wird der Auftritt auch bildlich auf 

den SRF-Kanälen verfügbar sein.  

 

Der Schlusspunkt wird das Adventskonzert vom 

15. Dezember sein, welches wir in der Pfarrkir-

che zusammen mit dem Adventchor Aeder-

mannsdorf zum Besten geben. Wir freuen uns 

sehr auf diesen berührenden Auftritt vor vielen 

bekannten Gesichtern.  

 

Auch unser Nachwuchs war im Herbst aktiv. 

Nebst einem Auftritt am Ehrenmitglieder- und 

Jubilarenabend durfte die Junior Brass den 

Adventsgottesdienst am 2. Adventssonntag 

umrahmen. 

 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei al-

len Besucherinnen und Besuchern unserer An-

lässe und bei allen Begleitpersonen, welche 

uns auch auswärts immer tatkräftig unterstützt 

haben.  

Einen grossen Dank richten wir an unsere Eh-

renmitglieder, Gönner, die Einwohner- und 

Kirchgemeinde sowie an unseren 

Hauptsponsor, die Raiffeisenbank Balsthal, 

welche uns in verschiedener Hinsicht dabei 

unterstützen, dass wir unserer Leidenschaft 

nachgehen können.  

 

Die Konkordia bedankt sich bei allen Aeder-

mannsdörferinnen und Aedermannsdörfer für 

die grosse Unterstützung, die wir durch das 

ganze Jahr hindurch erfahren durften. Wir wün-

schen allen eine schöne Adventszeit, fröhliche 

Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr. 

 

Ihre MG Konkordia 

 

************************************************** 

                      
Die Frauengemeinschaft Aedermannsdorf durf-

te in diesem Jahr den 60. Geburtstag feiern. 

Seit dem Gründungsjahr hat sich viel verändert. 

Die Kassetten, welche vor 60 Jahren erfunden 

wurde, sieht man heute nur noch selten. Auch 

das Bravo-Heftli ist bei den Jugendlichen nicht 

mehr aktuell, das Natel hat überhand genom-

men. Eins blieb bei der Frauengemeinschaft 

über all die Jahre gleich: Anlässe mit und für 

Frauen anzubieten mit dem Ziel, gemeinsam 

etwas zu erleben. Dieses Jahr waren wieder 

einige schöne Anlässe mit dabei, welche uns in 

guter Erinnerung bleiben werden.  

Falls auch du gerne bei uns Frauen mitmachen 

möchtest? Melde dich doch bei uns Vorstands-

frauen. Dringend sind wir auch noch auf der 

Suche nach einer neuen Kassierin. Bitte melde 

dich, falls du Interesse hast. Lieben Dank.  

Zum Schluss bedanken wir uns ganz herzlich bei 

der Kirchengemeinde, der Einwohnergemein-

de, bei unseren Mitglieder-Frauen sowie bei 

allen, welche unseren Verein unterstützen. Nun 

wünschen wir von Herzen der ganzen Dorfbe-

völkerung frohe Weihnachten und für das neue 

Jahr nur das Beste.  

 

Der Vorstand, Frauengemeinschaft Aeder-

mannsdorf 

 

*************************************************** 

 
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und wir 

blicken auf ein erfolgreiches erstes Vereinsjahr 

nach der Vereinsfusion zurück. Wir haben tolle 

Übungsabende mit unserer Samariterlehrerin 

und Vereinskolleg/Innen verbracht und konn-

ten das da erlernte Wissen und Können auch 

sogleich an den zahlreichen Postendienst-

Einsätzen während des Sommers mitbringen. 

Nun verbleibt es uns, DANKE zu sagen. Ein herz-

liches Dankeschön an alle Aedermannsdör-

fer/Innen sowie alle Herbetswiler/Innen für Ihre 

grosszügige Unterstützung bei unserem Gön-

nereinzug. Ein grosses Merci für Ihren Besuch in 



unserer Kaffeestube während des Schöpflifes-

tes, für Ihr Erscheinen und Ihre Konsumation 

sowohl an unserer Risotto-Feuerstelle während 

des Kulturtages sowie am alljährlichen Spa-

ghettitag in Aedermannsdorf. 

Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Fei-

ertage und alles Gute fürs kommende Jahr. 
 

Eveline Scheuner 

Co-Präsidium Samariterverein Aedermannsdorf 

– Herbetswil 

 

***************************************************** 

 

Männerchor Liederkranz 

Ein intensives Vereinsjahr neigt sich langsam 

dem Ende zu. Ein Highlight war sicher unser 75-

Jahr Jubiläumsanlass vom 15. Juni 2024 
 

 

Bereits eine Woche später fand unsere Ver-

einsreise statt. Das Ar-

rangement auf der 

Moosegg mit dem Musi-

cal NONNSENS unter 

freiem Himmel hat allen 

sehr gut gefallen. Leider 

war es an diesem Wo-

chenende sehr kühl und teilweise regnerisch. 

Trotzdem genossen wir am Sonntag in Affoltern 

im Emmental auch die Kutschenfahrt. 

 

  

Ein weiterer Höhepunkt ist sicher das Advent-

konzert vom 15. Dezember. Es freut uns, dass 

mehrere ehemalige und auch neue Sänger 

motiviert werden konnten bei diesem Anlass 

mitzuwirken. Wir singen unter der bestens be-

kannten Leitung von Alex Schütz und Fredy 

Aeschlimann - Herzlichen Dank für eure ge-

sangliche Unterstützung.  

90. Jahre und noch immer fit. So feiert unser 

Ehrenpräsident Niklaus Eggenschwiler im De-

zember seinen Geburtstag. Herzliche Gratula-

tion vom ganzen Chor. 

Nun wünschen wir allen eine besinnliche Ad-

ventzeit, frohe Weihnachten im Kreise eurer 

Familien und einen guten Rutsch ins Neue 

Jahr. 

Männerchor Liederkranz 

Sepp Eggenschwiler 
 

***************************************************** 

 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, was für uns 

jeweils der Startschuss für die nächste Fasnacht 

bedeutet. Die Fasnacht 2025 steht unter einem 

besonderen «Konfetti», wir feiern nämlich be-

reits unser 10-jähriges Bestehen. Vor 10 Jahren 

sind wir mit 4 Frauen und 3 Kindern gestartet, 

im Jahr 2025 werden wir mit 8 Frauen und 19 

Kindern an der Fasnacht teilnehmen. Seit Be-

ginn laufen wir an den Umzügen in Welschen-

rohr und in Balsthal mit. Ebenso führen wir am 

Donnerstag die Chesslette und meist am Diens-

tagnachmittag den Kindermaskenball im 

Schulhaus durch. 

Wir möchten uns gerne bei allen für die tolle 

Unterstützung während den vergangenen 10 

Jahren bedanken. Es ist immer schön, viele 

Leute von Aedermannsdorf an den Umzügen 

aber auch unseren eigenen Anlässen begrüs-

sen zu können. Speziell bedanken möchten wir 

uns bei den Behörden, dem Gasthof Schlüssel, 

der TS-Gugge, den Blächbuebe und natürlich 

allen unseren 

«stillen» Helfern im 

Hintergrund.  

Auf unser 10-

jähriges Jubiläum 

möchten wir ger-

ne mit euch an-

stossen. Wir laden 

deshalb alle zu 

einem kleinen 

Apéro am Don-

nerstag, 27.02.25 

um 18:30 Uhr nach der Chesslette, auf dem 

Dorfplatz ein und freuen uns schon jetzt auf viel 

Publikum. 

Nun wünschen wir allen schöne Feiertage und 

einen guten Start ins neue Jahr. Wir sehen uns 

an der Fasnacht    . 

Janine Born 



Ultimative Hundsverlochete 2025 

 
Hallihallo Aedermannsdorf und oh du fröhliche! 

 

Es ist nicht mehr lange hin und schon findet 

unsere nächste ultimative Hundsverlochete 

(UHV) statt. Diesmal feiern wir nicht Geburtstag, 

sondern Weihnachten. Ganz genau: Wir ver-

längern die Adventszeit bis zum 11. Januar 

2025 und krönen sie mit einer besinnlichen 

Hundsverlochete.  

An diesem Weihnachtsfest musst du dir aber 

keine Gedanken über Geschenke, dein Wich-

teli, das Dessert oder gar dein Outfit machen. 

Also pack deinen Weihnachtspullover nach 

dem 25. Dezember 2024 nicht gleich wieder 

weg, wirf dich in Schale und sei mit deinem 

Besuch unser persönliches Geschenk.  

Neben der frommen Partyhalle mit den Gug-

gen sowie vielen tollen Drinks bieten wir eine 

gemütliche Bierecke und ein heimeliges Rac-

lettestübli an. Wer im Weihnachtspullover 

kommt, hat freien Eintritt in die heiligen Hallen. 

Hier die wichtigsten Infos auf einen Blick: 

- Eintritt: 10.- CHF (gratis Eintritt mit Weih-

nachtspullover) 

- Alter: 18+ 

- MZH Aedermannsdorf 

- Parkplätze bei MZH vorhanden 

Wir freuen uns auf deinen Besuch und wün-

schen dir eine schöne, gemütliche und vor al-

lem verlängerte Adventszeit. 

Ludwig Stampfli 

 

 

 

Diverses 

 

 

Aedermannsdorf NEUJAHRSKONZERT 2025 

 

Freitag, 03. Jänner 2025; 20:00 Uhr / Kirche Ae-

dermannsdorf 

 

«Ächt Äntlibuech»  

Das Jahr 2025 startet mit einem musikalischen 

Feuerwerk in Aedermannsdorf. Der rund um 

den Erdball bekannt Posaunist und Musiker Ar-

min Bachmann, der für kurze Zeit Gastdirigent 

der BB Konkordia Aedermannsdorf war, veran-

staltet unter dem Titel «Ächt Äntlibuech» ein 

einmaliges Neujahrskonzert in unserer Kirche.  

Mit dem TRIO CAPPELLA, wo ua. die Trägerin 

der golden Violinschlüssels Claudia Muff am 

Akkordeon mitwirkt, SÖREBLÄCH und dem Du-

ett Bieri-Stadelmann treten sehr bekannte For-

mationen auf, die bereits schon öfters am 

Schweizer Fernsehen bewundert werden konn-

ten.  

 
 

Im Neujahrskonzert begegnen uns eine Vielzahl 

verschiedener Klänge, die ihren Ursprung im 

Äntlibuech haben oder von «ghörigen 

Äntlibuechern» gespielt und gesungen werden. 

Sei es Volksmusik, Klassik, Jazz oder Jodelge-

sang. Alles wird mit hoher Virtuosität, feinen 

Klängen und viel Leidenschaft präsnentiert! Der 

Jahresanfang 2025 wird zum einzigartigen Er-

lebnis für Ohr und Auge. Gespickt ist das ab-

wechslungsreiche Programm mit kurzen Ge-

schichten/Sagen aus dem Äntlibuech. Seid alle 

herzlich willkommen! 

 

Eintritt frei - Kollekte 
 

******************************************************** 

Über die Feiertage bleibt die  

Verwaltung geschlossen: 

Mo, 23.12.24 bis Fr, 03.01.25 
 

****************************************************** 

 

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage  
 

 

 
 

Gemeinderat und Verwaltung 


